
 

 

Liste möglicher Maßnahmenvorschläge (Achtung Personalratsbeteiligung nach LPVG!) 

 

Übergreifende organisatorische Maßnahmen müssen immer gewährleistet sein. Dazu gehören insbesondere die Bereitstellung von Erste-Hilfe-Material und ggf. von Antidoten. Entsprechend 
geschultes Personal muss in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen. Bei vielen Tätigkeiten sind arbeitsmedizinische Vorsorgemaßnahmen vorgeschrieben. Häufig sind Betriebsanweisungen 
erforderlich und stellen in Verbindung mit der jährlichen Unterweisung eine sinnvolle Maßnahme dar. Welche persönliche Schutzausrüstung notwendig ist, ermittelt die/ der Verantwortliche im 
Rahmen der Gefährdungsbeurteilung, die Ausgabe erfolgt ausschließlich über das Referat Arbeits- und Umweltschutz (Referat 7). 

Gefährdungs-
faktoren-Nr. 

Technische Vorschläge Organisatorische Vorschläge Persönliche Vorschläge 

1. Einzäunung, Kapselung, Geländer, Beleuchtung, 
Standsicherheit, Einrüstung, Not-Aus, Prüfung 

Warneinrichtung, Freihaltungen der Wege, 
Zutrittsbeschränkung, Kennzeichnung, Kontrolle, 
Schulung / Ausbildung 

Haarschutz, Brille, eng anliegende Kleidung, Handschuhe, 
Sicherheitsschuhe, Helm, Gesichtsschutz, 
Sicherungsgeschirr, Hautschutz 

2. Isolierung (auch Werkzeuge), Not-Abschaltung, FI, 
Kapselung, Abschrankung, Erdung, Prüfung 

Verbot der Alleinarbeit, Erlaubnisschein, Fortbildung Handschuhe, Brille, 
Gesichtsschutz 

3. geschlossene Systeme, Absaugung, Gaswarngerät, 
Aufsaugmittel, Sicherheitsschränke, Notduschen, 
Berstschutz, Digistorien 

Kennzeichnung, Sicherheitsdatenblatt, 
Zusammenlagerungsverbot, Ersatzstoffsuche, 
Hautschutzplan 

Atemschutz, Schutzbrille, Handschuhe, Kittel, Schürze, 
Hautschutz 
 

4. Autoklaven, Cleanbench Ersatzstoffsuche, Desinfektion Impfung, Schutzausrüstung 
Atemschutz, Hautschutz 

5. Brandmeldesystem, Löscheinrichtung, Absaugung, 
Gaswarngeräte, thermische Isolierung, Erdung, 
Ex-Schutz-Maschinen, Rückschlagventile, 
Sicherheitsschränke, isolierte Werkzeuge 

Alarmpläne, Erlaubnisschein für Feuerarbeiten, 
Zutrittsbeschränkung, Kennzeichnung, Vermeidung von 
Staub, Brandschutzordnung, Fluchtwegpläne, 
Brandschutzhelfer 

elektrisch ableitende Schuhe 

6. Kapselung, Isolierung, Abschrankung Kennzeichnung Hitzeschutz- / Kälteschutzausrüstung 

7. Einsetzung von lärmarmen Maschinen, Dämmung, 
Abschirmung, Greifwerkzeuge, Not-Aus, Warneinrichtung, 
Glovebox, Hand- / Fuß-Monitor 

Messung, Zeitorganisation, Kennzeichnung, 
Zutrittsbeschränkung, Ausbildung, beauftrage Personen 

Gehörschutz, Handschuhe, Bleiweste, Brille, Dosimeter, 
UV-Creme, Schweißerschutz 

8. Isolierung, Belüftung, Blendschutz, Abschrankung, 
Geländer 

Zeitorganisation, Messung, Zutrittsbeschränkung, 
Kennzeichnung, Freihaltung, Markierung 

Hitzeschutz- / Kälteschutzausrüstung, Sicherheitsschuhe, 
Schutz gegen Absturz 

9. geeignete Transportmittel, Hilfsmittel, Möbel Verbot der Alleinarbeit, Belastungsrechnung, 
Zeitorganisation, Schulung (Rücken) 

Rückenstützgurte  

10. Lärmarme Maschinen, optische / akustische 
Warneinrichtungen, ergonomische Gestaltung 

Zeitorganisation Handschuhe, Hautpflege, Schutzcreme (UV), 
Schutzkleidung, Schulung, BAP Brille 

11. geschlossene Systeme, Einzäunung, Sanierung 
(Schimmel), Alarmsysteme 

Messung, Kennzeichnung, Zutrittsregelungen, 
Hautschutzplan 

Persönliche Schutzausrüstung, Hautschutz 

12. / 13. Mitarbeitergespräche (Moderation, Teamtraining, Motivation): 
Schlagworte: Betriebsklima, Mobbing, Sexuelle Belästigung, Vertretungsregelungen, Kompetenzen, Verantwortung, Stress, Gleichbehandlung, Selbstbestimmung, 
Arbeitszeitregelungen, Suchtprobleme usw. 

Besondere Maßnahmen bei Anwesenheit von besonderen Personengruppen wie: Schwangeren (Mutterschutzgesetz), Jugendlichen, Behinderte 

Zusätzliche Maßnahmen bei besonderen Tätigkeiten wie: Veranstaltungen, Reparaturen, Baumaßnahmen, Umzügen 
 


